Stadt / Gemeinde Musterstadt / Musterlandkreis, Klima-Bündnis / Alianza del Clima e. V.

(Muster-) Pressemitteilung

Stadtradeln – Musterstadt / Musterkreis im Ziel
Drei Wochen für das Klima geradelt
Ort, Datum
Die Stadt / Gemeinde Musterstadt / der Landkreis Musterkreis beteiligte sich vom 00. Monat bis 00. Monat 2010 an der Klima-Bündnis-Aktion Stadtradeln. Insgesamt xyz Mitglieder des Kommunalparlaments sowie xyz Bürgerinnen und Bürger traten für den Klimaschutz in die Pedale und radelten im Team um die Wette. Zusammen legten sie xyz Kilometer mit Rad zurück und haben der Umwelt – im Vergleich zum Autofahren – xyz Tonnen Kohlendioxid erspart. Das Unternehmen ABC schuf einen weiteren Ansporn für die Teilnehmer und spendete 0,00 Euro pro gefahrenen Kilometer für gemeinnützige Zwecke in Musterstadt / im Musterlandkreis.
(Ober-) Bürgermeister/Bürgermeisterin / Landrat Vorname Name zeichnete während einer Feierstunde im Rathaus die besten Teams sowie erfolgreichsten Radfahrerinnen sowie Radfahrer aus und bedankte sich bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern mit Urkunden für ihren aktiven Einsatz. Vorname Name, Funktion, Unternehmen überreichte einen Scheck in Höhe von 0,00 Euro an Vorname Name, Funktion des Spendenempfängers.
In der Kategorie „Radelaktivstes Team“ machte das Team Teamname um Stadträtin/Stadtverordenter Vorname Name mit xyz Kilometern das Rennen. Auf Platz 2 und 3 schlossen sich Stadträtin/Stadtverordenter Vorname Name mit Team Teamname und Stadträtin/Stadtverordenter Vorname Name mit Team Teamname an. Den ersten Platz als „Team mit den radelaktivsten Teilnehmern“ erreichte Stadträtin/Stadtverordenter Vorname Name und ihr/sein Team Teamname mit xyz Kilometern. Es folgten Team Teamname mit Stadträtin/Stadtverordenter Voname Name auf dem zweiten und Team Teamname mit Stadträtin/Stadtverordenter Voname Name auf dem dritten Platz. Als aktivste Einzelradlerin/aktivster Einzelradler wurden Vorname Name mit xyz Kilometern sowie Vorname Name und Vorname Name ausgezeichnet. Weitere Informationen und Ergebnisse zur Aktion in Musterstadt sind auf der Internetseite www.stadtradeln.de zu finden.
Bürgermeister/Bürgermeisterin / Landrätin Name wertete Stadtradeln als vollen Erfolg. Neben Klimaschutz, Spaß, Fitness-Training und Mobilität zum Nulltarif zeige die Aktion einen weiteren Nebeneffekt. So seien Vorschläge im Rathaus / in der Kreisverwaltung eingegangen, wie der Radverkehr in Musterstadt / im Musterlandkreis noch attraktiver gestaltet werden kann. Diese Anregungen würden in der zukünftigen Radverkehrsplanung berücksichtigt werden.
Bundesweit beteiligen sich xy Kommunen, darunter Musterstadt 1, Musterstadt 2 und Musterstadt 3, am Stadtradeln. Bisher legten mehr als 1.800 Teilnehmer über 340.500 Kilometer mit dem Fahrrad zurück (aktuelle Daten für die Pressemitteilung finden Sie unter www.stadtradeln.de). Derzeit sind noch xy Städte, Gemeinden und Landkreise aktiv im Rennen, so dass bis Mitte Oktober weitere Kilometer hinzukommen. Im November werden die bundesweiten Sieger, wie zum Beispiel die fahrradaktivste Kommune mit den meisten Radkilometern bzw. mit den meisten Kilometern pro Teilnehmer bekannt gegeben. Stadtradeln ist eine vom Klima-Bündnis nach Nürnberger Vorbild entwickelte Aktion zur Europäischen Mobilitätswoche. Gefördert wird die Aktion vom Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung sowie vom Umweltbundesamt. Ferner wird Stadtradeln von den Firmen ORTLIEB, STEVENS, PAUL LANGE & CO., WSM, STÖHR Metalltechnologie, SCHWALBE, WEBARKADEN sowie dem Medienpartner UmweltBriefe – Der kommunale Infodienst unterstützt.
Weitere Auskunft zur Aktion in Musterstadt erteilt Vorname Name des Koodinators unter der Rufnummer (0 00 00) 00 00 00 oder per E-Mail vorname.name@musterstadt.de.
Hintergrundinformationen:
Teilnehmende Städte

An der Kampagne nehmen teil: Musterstadt 1, Musterstadt 2, Musterstadt 3, …
----
Das "Klima-Bündnis der europäischen Städte mit indigenen Völkern der Regenwälder e.V." ist das größte thematische Städtenetzwerk in Europa. Seit 20 Jahren unterstützt es die über 1.500 Mitglieder bei der Erreichung ihrer Selbstverpflichtung, den CO2-Ausstoß alle fünf Jahre um zehn Prozent zu senken und die Pro-Kopf-Emissionen bis spätestens 2030 (Basisjahr 1990) zu halbieren. Das Klima-Bündnis berät Städte und Gemeinden bei der Umsetzung von Klimaschutzstrategien und entwickelt anerkannte Werkzeuge zur einheitlichen Erfassung des Energieverbrauches und der CO2-Emissionen.

Weitere Informationen: www.klimabuendnis.org

---
Die "Europäische Mobilitätswoche" (EMW) wird seit 2002 jährlich vom 16. bis 22. September veranstaltet. Sie soll eine langfristige Verhaltensänderung in Fragen der nachhaltigen Mobilität und des städtischen Verkehrs sowie eine Verbesserung der Gesundheit und der Lebensqualität der europäischen Bürgerinnen und Bürger erreichen. Die EMW wird von den Städtenetzwerken Eurocities, Energie-Cités und Klima-Bündnis koordiniert und mit der politischen sowie finanziellen Unterstützung der Europäischen Kommission, Generaldirektion Umwelt, durchgeführt.
Weitere Informationen: www.mobilitaetswoche.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet:

Stadtradeln: www.stadtradeln.de

Nationaler Radverkehrsplan: www.nationaler-radverkehrsplan.de
Climate Toolbox: www.climate-toolbox.net
